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Viele Landwirte blicken mit Sorge auf den 
01. Februar 2020, haben sie doch noch 
keine geeignete Technik, um ihre flüssi-
gen Nährstoffe bodennah in die Bestände 
auszubringen. Viele offene Fragen ste-

hen im Raum: Hat der Lohnunternehmer 
ausreichend Kapazität? Bedient er erst 
die Großen bevor er zu mir kommt? Hat 
der Bodenverband ein geeignetes Fass 
für mich zur Verfügung? Muss ich mir 

kurzfristig ein neues Fass kaufen? Nur 
keine Panik. Wir haben auf viele der offe-
nen Fragen eine Antwort. 

Weiterlesen auf Seite 03

Top-Thema für das kommende Jahr:

GÜLLEAUSBRINGUNG 2020 – QUO VADIS?

Weil wir die Job-Vielfalt  
beim Maschinenring 
nutzen.
Conny R. & Miro B., Mitarbeiter

STOLZ 
WIE
CONNY 
& MIRO.

Du möchtest einen Job  
in deiner Region?

Dann bewirb dich jetzt!
Maschinenring Schwalm-Eder 
Deine Ansprechpartnerin: 
Yasmin Palant
T 05683/9238-0 ∙ M 0173/9439770
E yasmin.palant@maschinenringe.de
www.mrpd.de

Bewirb dich jetzt!

STOLZ 
WIE 
TOBIAS.  
Weil ich als Mitarbeiter 
des MR Teil einer starken 
Gemeinschaft bin.
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Der Tod von Wolfgang Koch er-
schüttert die Belegschaft unserer 
Organisation tief und macht uns 
traurig. Er war mehr als nur ein 
Kollege. Viele von uns werden ihn 
als guten Freund, Hoffnungsträger 
und Optimist in dankbarer Erinne-
rung behalten ! 

Es liegt nahe in Zeiten der Trauer wie-
der einmal über den Sinn unserer Arbeit 
nachzudenken …

Maschinenring und Bodenverband sind 
landwirtschaftliche Selbsthilfeorganisa-
tionen, getragen von unseren Mitgliedern 
– zum Wohl unserer Mitglieder. So ist Ihr 
Auftrag an uns, so ist unser Selbstver-
ständnis. Entgegen anderer landwirt-
schaftlicher Organisationen sind wir nicht 

Gewinnmaximierend sondern kostende-
ckend unterwegs. Unsere Einkaufs- und 
Kostenvorteile geben wir an Sie – unsere 
Mitglieder – weiter! Das haben wir auch 
im vergangenen Geschäftsjahr für alle 
unsere Organisationen geschafft. 

Umso unverständlicher sind für uns dann 
immer wieder Vorwürfe, nicht ausrei-
chend Gewinn gemacht zu haben – bei 
gleich-zeitigem Vorwurf zu teuer zu sein. 
Das ist ziemlich unverständlich, wird doch 
unsere Gebührenordnung in der Mit-
gliederversammlung beschlossen und 
veröffentlicht. Ein leichtes Spiel für alle 
Mitbewerber ein bisschen unter unsern 
Preisen zu bleiben und Ihnen die Dienst-
leistungen zunächst günstiger anzubie-
ten. Gleichzeitig werden die Ansprüche an 
unserer Leistungen in Sachen Verfügbar-
keit, Qualität und Service immer höher. 
Dem wollen wir natürlich auch gerecht 

EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,

Sammelbestellungen machen Sinn, das hat uns und Ih-
nen die Vergangenheit bereits bei so einigen Betriebs-
mitteln gezeigt. Warum also nicht auch bei Diesel? Der 
Bundesverband stellt uns hierfür ein einfaches, aber 
dafür umso besseres Werkzeug zur Verfügung – die 
Diesel-App. Hier haben Sie die Möglichkeit Ihr benö-
tigtes Diesel bequem mit einigen wenigen Klicks über 
ihr Smartphone zu bestellen und durch die Bündelung 
großer Mengen bares Geld zu sparen. 

Und so geht's: Einfach App öffnen, Bestelltermin aus-
wählen, Bestellmenge eingeben, Liefer- und Rech-
nungsadresse hinterlegen – fertig. Einfacher geht es 
nicht. Sie sparen sich den Papierkram, aufwendige 
Preisvergleiche und somit jede Menge Zeit. Nähere In-
formationen erhalten Sie unter www.maschinenring.de/
diesel oder auf der Geschäftsstelle in Zennern. Die App 
finden Sie im App Store bzw. bei Google Play unter „Ma-
schinenring Diesel“ oder scannen Sie einfach neben-
stehenden QR-Code. Sie haben noch kein Smartphone? 
Dann muss das gute alte Fax herhalten. Dieselbestell-
formulare bekommen Sie bei uns auf der Geschäftsstel-
le, auf unserer Homepage oder bei Facebook. 

DIE DIESEL-APP Neues Marketing-Tool Ihres Maschinenrings

werden. Dabei aber „nur“ kostendeckend 
zu arbeiten und auf keinen Fall Verlus-
te einzufahren ist eine Herkulesaufgabe. 
Vorstand und Geschäftsführung haben in 
den letzten Jahren die „schwarze Null“ 
erreicht. Um Ihnen langfristig auf solider 
Grundlage unsere Angebote weiterhin zur 
Verfügung stellen zu können, müssen wir 
zukünftig wieder Rücklagen bilden. 

Trotz allem noch ein Ausblick auf 
das kommende Jahr. Unsere Gül-
letechnik ist umfassend mit boden-
nahen Verteilern ausgerüstet. Er- 
satz- und Neuanschaffungen bei Mist-
streuern bringen Einsatzsicherheit und 
Verfügbarkeit, unsere Getreidemühlen 
sind VLOG zertifiziert, so sind wir bestens 
für 2020 gerüstet.

Das Team von Maschinenring, Boden-
verband und Homko wünscht Ihnen Fro-
he Weihnachten und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr 2020.

Ihr Michael Löber 
Geschäftsführer
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 20
loeber@mr-schwalm-eder.de

Mit wenigen Klicks zum vollen Tank !

DIESEL

WWW.MASCHINENRING.DE/DIESEL

>> Immer günstige Preise durch Sammelbestellungen 
durch den Maschinenring

>> Keinen Bestelltermin mehr verpassen –
Die App erinnert Dich durch Push-Nachrichten

>> Alles im Blick: Einfach und sicher mit wenigen 
Klicks bestellen und archivieren 

DIE DIESEL-APP VON 
DEINEM MASCHINENRING!

Ab jetzt Agrardiesel 
mit Deiner Maschinenring 

Diesel-App bestellen!
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Fortsetzung: Titelthema für 2020

GÜLLEAUSBRINGUNG
Auch wenn Sie noch keine geeignete Technik für 2020 haben, um ihre 
flüssigen Nährstoffe bodennah in die Bestände auszubringen, raten 
wir Ihnen, verfallen Sie jetzt nicht in Aktionismus. Kaufen Sie nicht das 
nächstbeste Fass. Bei Investitionssummen, die schnell im sechsstelligen 
Bereich liegen, sollte eine Entscheidung über Größe, Ausbringtechnik, 
Arbeitsbreite, Fabrikat etc. wohlüberlegt und nicht durch Lieferengpässe, 
Fördermittel oder dem ominösen Datum 01.02.2020 getrieben sein. Eine 
solche Entscheidung braucht Zeit – und genau die verschaffen wir Ihnen. 
Der Bodenverband hat bereits viele Fässer in verschiedensten Größen 
mit Schleppschlauch- und Schleppschuhtechnik in Arbeitsbreiten bis  
24 m sowie einem Güllegrubber ausgerüstet. Weitere werden folgen. Die 
Fässer stehen Ihnen in Zennern und den Außenstandorten schon heute 
zur Verfügung. Dies sollte Ihnen die nötige Zeit verschaffen, um in Ruhe 
die für Ihren Betrieb sinnvollste Lösung zu finden. 

•  �Nutze ich weiterhin die freiverfügbare  
Technik des Bodenverbandes?

•  �Gehe ich auf die Suche nach Gleichge- 
sinnten und gründe über den Bodenverband 
eine geschlossene Benutzergruppe?

•  Investiere ich selbstständig?

•  Rüste ich mein bestehendes Fass nach?

•  Lasse ich den Lohnunternehmer kommen?

Gut zu wissen
Zur Sorge, keine geeignete Lösung für die Gülleausbringung zu ha-
ben, kommt noch der Ärger, dass das eigene Fass aufgrund veralteter 
Ausbringtechnik an Wert verliert, hinzu. Entgegen der weitverbreiteten 
Meinung, wird die Gülleausbringung mittels Möscha-Schwenkverteiler 
nicht per se verboten sein. Auf Grünland und auf dem unbestellten 
Acker, also z.B. vor Mais, Gerste, Raps oder Zwischenfrucht, ist eine 
Breitverteilung weiterhin zulässig. Selbstverständlich ist auf Ackerland 
aber die Einarbeitungsfrist von vier Stunden zu berücksichtigen.

Einem Wertverlust Ihres bisherigen Fasses können wir aber auch durch 
eine Nachrüstung mit Schleppschlauch- oder Schleppschuhtechnik 
entgegenwirken. Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne weiter. 
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•  �OEHLER, 9 m³, Schleppschlauch  
bis 15 m, Zugmaul

•  �BRIRI, 11m³, Möscha bis 15 m,  
Zugmaul

•  �ZUNHAMMER, 14 m³, 
Schleppschuh bis 15 m, Zugmaul

•  �KOTTE, 13,9 m³, Schleppschlauch 
bis 15 m oder Güllegrubber 
4,60 m, Zugmaul

•  �KOTTE, 15,8 m³, Schleppschuh bis 
15 m, Kugelanhängung K 80

•  �KOTTE, 17,5 m³, Schleppschlauch 
bis 21m, Kugelanhängung K 80

•  �STREU-MIX, 17,5 m³, 
Schleppschlauch bis 24 m, 
Kugelanhängung K 80

•  �ZUNHAMMER, 18,5 m³, Prallteller 
15 m, Zugmaul

Zennern Geschäfsstelle
Telefon: 0 56 83 - 92 38 - 0

•  �JOSKIN, 11m, Möscha bis 15m, 
Zugmaul

Vockerode, Kevin Holl  
Mobil: 01 73 / 2 64 49 54

•  �KOTTE, 14m³, Schleppschlauch 
und Möscha bis 15m, Zugmaul

Kirchberg, Dieter Pfaar 
Mobil: 01 73 / 2 74 24 40

•  �Wienhoff, 18m³, Schleppschlauch 
und Möscha bis 15m, Kugelan-
hängung K80

Kerstenhausen, Claus-Wilhelm Lux 
Mobil: 01 74 / 9 83 81 85

•  �ZUNHAMMER, 14m³, MöschaDuo 
bis 21m, Zugmaul

•  �ZUNHAMMER, 15,5m³, Schlepp-
schlauch bis 15m, Kugelanhän-
gung K80

Schönborn, Christian Nagelski
Mobil: 01 52 / 24 11 25 67

•  �KOTTE, 18m³, Schleppschlauch 
bis 15m, Kugelanhängung K80

Zella, Ulrich Riebeling  
Mobil: 01 75 / 5 86 14 36

•  �ZUNHAMMER, 14m³, Möscha bis 
15m, Zugmaul

Ottrau, Christian Ochs 
Mobil: 01 72 / 5 80 83 88

•  �ZUNHAMMER, 15m³, Schlepp-
schlauch bis 15m

Neuenbrunslar, Christian Stock 
Mobil: 01 72 / 5 63 29 86, nur als DL



0404

Kostengünstige Maschinennutzung

MASCHINE SUCHT NUTZER 
Immer wieder erreichen uns Anfragen nach der Gründung neuer Ma-
schinengruppen, denen aber noch weitere Nutzer fehlen, um das Gerät 
kostengünstig einsetzen zu können.

Im Raum Gudensberg möchten Landwirte eine Gruppe Rund-
ballenpresse gründen. Derzeit werden noch weitere Interessenten 
gesucht, die ihr Stroh und Grünfutter selbst pressen wollen. Falls das 
auf Sie zutrifft, setzen Sie sich noch heute mit uns in Verbindung.

Einige Mitglieder wünschen sich einen Klauenpflegestand für Schafe. 
Da dieses Gerät mobil sein soll, dürfen sich interessierte Tierhalter aus 
dem gesamten Landkreis gerne an uns wenden, wenn Sie bei einer mög-
lichen Gruppengründung dabei sein wollen.

i

Ansprechpartnerin
DANIELA LAUS 
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 14
d.laus@mr-schwalm-eder.de

Liebe Berufskollegen, 
sicherlich haben Sie vergessen uns Ver- 
änderungen in Ihrer Betriebsgröße mitzu- 
teilen. Stichproben beim Vergleich der Basis- 
prämie und der beim Bodenverband ange-
zeigten bewirtschafteten Fläche haben zum 
Teil eklatante Abweichungen ergeben. Bitte 
holen Sie diese Nachlässigkeit umgehend 
nach!

Anderung der
Mitgliedsflache

Nicht vergessen !

Wir wollen unseren Rechnungsversand 
vom postalischen auf den elektroni-
schen Weg umstellen. Das bringt sowohl 
aus ökonomischer als auch aus ökologi-
scher Sicht deutliche Vorteile mit sich. 

Hierfür benötigen wir ihre Mithilfe. Bit-
te senden Sie uns eine E-Mail mit ih-

rem Namen und gegebenenfalls ihrer 
Firmierung sowie Ihrer Anschrift, Tele-
fon- und Handynummer an d.laus@mr-
schwalm-eder.de. Unter allen Einsen-
dern, die bis zum 31.01.2020 geantwortet 
haben, verlosen wir interessante Preise. 
Natürlich freuen wir uns auch über spä-
ter eingehende Rückmeldungen.

•  �1. Preis: 
MR Schwalm-Eder Betriebsmittel-
gutschein (Artikel Frühjahrs- 
bestellung) im Wert von 200 €

•  �2. Preis: 
BV Schwalm-Eder Maschinen- 
nutzungsgutschein (offene  
Maschinen) im Wert von 150 €

•  �3. Preis: 
BV Schwalm-Eder Maschinen- 
nutzungsgutschein (offene  
Maschinen) im Wert von 100 €

•  �4. Preis: 
MR Schwalm-Eder Betriebs- 
mittelgutschein (Artikel Frühjahrs-
bestellung) im Wert von 50 €

•  �5. Preis: 
Überraschungspaket

Neben dem Rechnungsversand möchten 
wir sie per E-Mail zukünftig auch über 
Neuigkeiten, Aktionen und Termine in-
formieren. Wer dies nicht wünscht ver-
merkt das bitte in seiner Antwortmail.

ELEKTRONISCHER RECHNUNGSVERSAND

Jetzt am 
Gewinnspiel 
teilnehmen

…
Schnell  

sein lohnt 
sich !
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20 Jahre Maschinenring Schwalm-Eder

DIENSTJUBILÄUM
GERLINDE MOMBERG
Vor 20 Jahren fing es an! Am 01.01.1999 nahm Gerlinde Mom-
berg Ihre Arbeit beim Maschinenring Schalm-Eder auf. Viele 
Vorsitzende hat sie kommen und gehen sehen. Auf ständig 
wechselnde Anforderungen musste sie sich einstellen. Der 
Umzug von Melsungen nach Zennern war ein großer Meilen-
stein für den Maschinenring. Stetiges Wachstum lies die Anfor-
derungen nicht weniger werden. Heute umfasst das Aufgaben-
gebiet von Gerlinde Momberg die Personalverwaltung von über 
50 Mitarbeitern, klassische MR e.V. Tätigkeiten wie die Abrech-
nung der Nachbarschaftshilfe, die Umsetzung der zahlreichen 
Rahmenverträge bei verschiedensten Lieferanten und vieles 
mehr. Vielen unserer Mitglieder hat Sie durch Vermittlung der 
Rahmenverträge zu sehr attraktiven Einkaufskonditionen für 
Autos, Schüttgüter etc. verholfen. 

Mit einem gemeinsamen Abendessen haben sich Vorstand 
und Geschäftsführung bei Gerlinde Momberg für Ihren Ein-
satz und Ihr großes Engagement in den vergangenen 20 Jah-
ren bedankt. Wir wünschen ihr weiterhin alles Gute und im-
mer viel Freude bei der Arbeit.

Einkaufen wie Großbetriebe

BETRIEBSMITTEL
Wie schon in den vergangenen Jahren werden wir auch für 
das kommende Frühjahr wieder gemeinsam Betriebsmittel 
einkaufen. Öle, Schmierstoff, Folien, Netze und Garne sowie 
Maissaatgut lassen sich durch die Bündelung der Nachfrage 
mit deutlichen Preisvorteilen einkaufen. Wenn Sie uns aller-
dings nach exakten Preisen fragen, müssen wir passen. Die 
Preise ergeben sich letztlich erst dann, wenn wir eine kon-
krete Menge Anfragen können. Denn es bedeutet für unseren 
Lieferanten einen erheblichen Unterschied, ob wir 1.000 oder 
10.000 Einheiten eines Produktes abnehmen. 

Sie sehen, wie wichtig es ist rechtzeitig zu wissen wie groß 
ihre Bedarfe sind. Bei nachträglicher Betrachtung haben 
unsere Landwirte immer wieder die Vorteilhaftigkeit des ge-
meinsamen Einkaufs bestätigt. Nutzen Sie für Ihre Bestellung 
das beigelegte Bestellformular.

MR Reise 2020

MEDITERANES
SLOWENIEN 
Sie planen einen Urlaub im kommenden Jahr? Ver-
reisen Sie doch mit uns! Vom 05. bis 11. Juni 2020 
fahren wir mit dem Bus an die Adriaküste von Slo-
wenien. Neben landschaftlichen und kulturellen Se-
henswürdigkeiten, haben wir immer wieder die Mög-
lichkeit interessante Agrarbetriebe kennenzulernen. 

Natürlich bleibt darüber hinaus auch ausreichend 
Zeit, um auf eigene Faust die Gegend zu erkun-
den oder einfach nur die Füße hochzulegen und zu 
entspannen. Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit 
Ihnen. Nähere Informationen erhalten Sie auf unse-
rer Homepage, bei Facebook oder direkt in der Ge-
schäftsstelle.
  
Thomas Lüniger
Tel. 0 56 83 / 92 38 - 10
lueniger@mr-schwalm-eder.de

www.mr-schwalm-eder.de
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Am 30. Oktober 2019 verstarb im Alter 
von erst 61 Jahren nach kurzer aber 
schwerer Krankheit, für viele von uns 
unfassbar und überraschend, unser ehe-
maliger Geschäftsführer Wolfgang Koch. 

Er hat im Jahr 2012 seine Tätigkeit als 
Geschäftsführer von Maschinenring und 
Bodenverband Schwalm-Eder angetre-
ten. Die Situation damals war schwierig. 
Finden wir einen adäquaten Nachfolger 
für die Erfolgsgeschichte des bisherigen 
Geschäftsführers Dr. Bräutigam? 

Hier zeigte sich, dass die Einstellung von 
Wolfgang Koch ein echter Glücksfall war.
Innerhalb kürzester Zeit war er in die 
Aufgaben seiner neuen Position hin-
eingewachsen und setze alsbald neue 
Akzente und Impulse in unseren Or-
ganisationen. Sein ausgeprägter Ge- 
schäftssinn, zu dem maßgeblich sicher 
auch seine jahrelange Tätigkeit in der 
freien Wirtschaft beigetragen haben, 
sein Gespür für die Bedürfnisse unse-
rer Mitglieder und sein hohes Maß an 
Sachkompetenz, Fleiß und Hingabe für 
seine Aufgaben haben enorm zur positi-
ven Entwicklung von Maschinenring und 
Bodenverband beigetragen. Aber eine 
seiner größten Gaben war die der Zwi-
schenmenschlichkeit. Er verstand es wie 
kein Zweiter mit jedem in seinem Umfeld 
zu kommunizieren. Auf kürzestem Weg 
erzeugte er bei seinem Gegenüber Nähe 
und Verbindlichkeit, verbunden mit gro-

ßer Empathie, die maßgeblich das Klima 
des Miteinanders in unserer gesamten 
Organisation prägte. Unter Wolfgang 
Kochs Geschäftsführung fand eine stete 
Weiterentwicklung aller Geschäftsfelder 
statt, sowohl was Umsatz als auch Er-
gebnis anbelangte.  Neue Sparten wie 
die Hähnchenfängerkollonen wurden er-
schlossen, Büro- und Hoffläche wurden 
saniert. 

Für diesen außergewöhnlichen Einsatz 
und das hohe Engagement zum Wohle 
der Landwirtschaft im Schwalm-Eder-
Kreis, aber auch für unsere verbunde-
nen Partner aus Kommunen, Landkreis, 
Wirtschaft und Handel gebührt Wolfgang 
Koch Dank und Anerkennung von allen 
Mitgliedern, den Mitarbeitern und dem 
Vorstand.

Er hinterlässt bei allen 
von uns eine bleibende 
Lücke.
Unser tiefes Mitgefühl 
gilt seiner Frau und der 
gesamten Familie.

Ulrich Riebeling, 1. Vorsitzender 
Maschinenring Schwalm-Eder e.V.

NACHRUF
TRAUER UM WOLFGANG KOCH

	 solo	 Dienstleistung

Wiesen-	 35 €/BStd.	 80 €/Std. netto
hobel		  zzgl. Anfahrt (50 €/Std.)  
		  und Diesel

Planier-	 48 €/BStd.	 92 €/Std. netto
profi		  zzgl. Anfahrt (50 €/Std.) 
		  und Diesel

The same procedure as every year

WILDSCHWEINSCHÄDEN 
AUF GRÜNLAND

Wie im vergangenen Winter, sind auch dieses Jahr 
wieder massive Grünlandschäden, verursacht durch 
Wildschweine, zu beobachten. Weitere werden mit 
Sicherheit hinzukommen. Sichern Sie sich trotzdem 
Ihre Grünlanderträge 2020. In Zennern stehen für Sie 
ein Wiesenhobel (ab 80 PS) und ein Planierprofi (ab 
120 PS), beide mit Nachsaateinrichtung, bereit. Ger-
ne beseitigen wir Ihre Wildschäden auch in Komplett-
dienstleistung.

Der Planierprofi eignet sich neben der Beseitigung von 
Wildschäden auch zum Vertikutieren verfilzter Wiesen-
flächen, um diese zu belüften und somit durch gleich-
zeitige Nachsaat wieder auf Vordermann zu bringen.

Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude,
der Stille, des Schmerzes, 
der Trauer und eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung.

WOLFGANG 
KOCH
* 21.3.1958	 † 30.10. 2019

Dein Leben fand ein uner-
wartet schnelles Ende. Doch 
die Spuren Deines Lebens in 
Gedanken, Augenblicken und 
Bildern werden uns an Dich 
erinnern. Du wirst immer in 
unserer Mitte bleiben.

In tiefer Trauer
Dein Maschinenring
Schwalm-Eder


